
N i e d e r s c h r i f t  
 

über die konstituierende Sitzung des Ortsgemeinderates der Ortsgemeinde 
Rödelhausen vom 21.08.2024 im Gemeindehaus in Rödelhausen  
 
 

Anwesend 
 

unter dem Vorsitz von 
Klaus Casper            geschäftsführender Ortsbürgermeister (bis 
        TOP 2) 
Markus Schmidt      Ortsbürgermeister (ab TOP 2) 
 
Bongarth, Matthias Ratsmitglied 
Brand-Le Maire, Miriam  Ratsmitglied  
Klaus Casper Ratsmitglied (ab TOP 3) 
Grünewald Klaus Ratsmitglied  
Meurer, Thomas Ratsmitglied 
Zimmer, Thomas Ratsmitglied 
 
 

Es fehlten entschuldigt 
 

Ferner anwesend 
Bürgermeister Peter Müller 
 

Beginn: 20.30 Uhr  
Ende: 23.00 Uhr 
 

Vor Einstieg in die Tagesordnung stellte der Vorsitzende fest, dass zu der Sitzung 
ordnungsgemäß eingeladen wurde und die Beschlussfähigkeit gegeben war. Einwände 
wurden nicht erhoben. 
 

 
1. Genehmigung der Niederschrift der letzten Sitzung 
Es gab keine Einwände, die Niederschrift wurde wie vorgelegt angenommen. 
 
2. Wahl, Ernennung, Vereidigung und Amtseinführung des Ortsbürgermeisters 
Da zur Wahl des Ortsbürgermeisters von den Bürgern keine gültige Bewerbung 
eingereicht worden war, fand gemäß § 53 (2) der Gemeindeordnung die Wahl durch den 
Ortsgemeinderat statt. Hierzu wird auf die besondere Wahlniederschrift verwiesen 
(Anlage zur Niederschrift)  
Es erhielten: 
Markus Schmidt   6  Stimmen; 
 
bei  0 Gegenstimme, 0  ungültigen Stimmen und  0 Stimmenthaltungen. 
 



Herr Markus Schmidt hat die Wahl angenommen. 
 
Der geschäftsführende Ortsbürgermeister Klaus Casper händigte die 
Ernennungsurkunde aus, vereidigte ihn und führte ihn in die Amtsgeschäfte ein. 
 
Mit der Ernennung zum Ortsbürgermeister scheidete Markus Schmidt nach § 5 Abs. 4 
Satz 2 KWG als gewähltes Ratsmitglied aus dem Gemeinderat aus. Als Ersatzperson 
wurde Herr Klaus Casper in der laufenden konstituierenden Sitzung als neues 
Ratsmitglied verpflichtet.  
 
 
3. Wahl, Ernennung, Vereidigung und Amtseinführung des 1. Beigeordneten 
Hierzu wird auf die besondere Wahlniederschrift verwiesen (Anlage zur Niederschrift). 
Das vom Wahlausschuss festgestellte Ergebnis lautete wie folgt: 
 
Miriam Brand-Le Maire   6  Stimmen; 
 
bei 0 Gegenstimme, 0 Stimmenthaltung und 0 ungültigen Stimmen. 
 
Frau Miriam Brand-Le Maire nahm die Wahl an. 
 
Im Anschluss an die Wahl händigte der Ortsbürgermeister die Ernennungsurkunden aus, 
vereidigte sie und führte sie in das Amt ein. 
 
4. Wahl, Ernennung, Vereidigung und Amtseinführung des 2. Beigeordneten 
Hierzu wird auf die besondere Wahlniederschrift verwiesen (Anlage zur Niederschrift). 
Das vom Wahlausschuss festgestellte Ergebnis lautete wie folgt: 
 
Matthias Bongarth   6  Stimmen; 
 
bei 0 Gegenstimme, 0 Stimmenthaltung und 0 ungültigen Stimmen. 
 
Herr Matthias Bongarth nahm die Wahl an. 
 
Im Anschluss an die Wahl händigte der Ortsbürgermeister die Ernennungsurkunden aus, 
vereidigter ihn und führte ihn in das Amt ein. 
 
 
6. Wahl der Mitglieder des Rechnungsprüfungsausschusses 
Der Ortsgemeinderat beschloss, die Wahl in offener Abstimmung durchzuführen. 
 
Abstimmungsergebnis: einstimmig 
 
Folgende Ratsmitglieder wurden in den Rechnungsprüfungsausschuss gewählt: 
 
Klaus Grünewald 
Thomas Zimmer 
Thomas Meurer. 



 
Abstimmungsergebnis: 6 Ja-Stimmen  
 
Der Vorsitzende nahm gemäß § 36 Abs. 3 Nr. 1 GemO an der Beschlussfassung nicht 
teil. 
 
6. Verschiedenes 
 
Die Glocke am Gemeindehaus funktioniert nicht mehr. Die Reparaturkosten betragen 
rund 1000 Euro. Der Gemeinderat legt fest, dass eine Einwohnerbefragung durchgeführt 
wird, bei der alle Einwohner*innen ab 12 Jahren darüber abstimmen dürfen, ob die Glocke 
repariert werden soll oder nicht.  
 
Es liegen verschiedene Angebote für eine Installation einer PV-Anlage auf der 
Mehrzweckhalle vor. In Anbetracht der wirtschaftlichen Lage der Ortsgemeinde soll die 
Anschaffung zunächst zurückgestellt werden bis eine Wirtschaftlichkeitsberechnung 
vorliegt. Diese soll bei den Unternehmen angefragt werden.  
 
Im Unterdorf gab es eine Beschwerde über tote Ratten im Garten. Es hat sich 
herausgestellt, dass die Ursache der Rattenplage auf dem Bauernhof Krol liegt. Es 
wurden bereits Vorkehrungen getroffen, die Ratten zu bekämpfen. Im nächsten Schritt 
müssen die Abwasserwerke in Kirchberg benachrichtigt werden, um weitere Maßnahmen 
gegen die Ratten in der Kanalisation zu treffen, damit sich die Plage nicht ausbreitet.  
 
Das Schild am Eingang des Friedhofs ist nicht mehr lesbar. Der Ortsbürgermeister 
erkundigt sich, inwiefern dieses Schild notwendig ist und kümmert sich um die 
Anschaffung eines neuen Schildes.  
 
Die Holzqualität des zuletzt verkauften Holzes in Rödelhausen ist schlecht (kein Einschlag 
aus diesem Jahr – es liegt schon länger). Zu diesem Thema soll Rücksprache mit der 
Försterin Frau Linn gehalten werden. Außerdem sollen alle Erwerber die Qualität des 
Holzes bewerten und der Ortsgemeinde mitteilen, damit über die Folgen gesprochen 
werden kann. Gegebenenfalls sollen die Erwerber entschädigt werden.  
 
 
  
 
 
 
          
_______________________    ______________________ 
Markus Schmidt      Peter Müller, Bürgermeister 
(Ortsbürgermeister)      (Schriftführer) 


